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Tafel XI.

Weisse1Z Rost de1Z Sehmarzwumel.
(Cystopus Tragopogonis.)

 

Kirchner & Boltsha user, Atlas der Krankh. u. Beschädig. uu>ercr landw. Kulturpflanzen.

(Stuttgart, Verlag von Eugen Ulmer.)



Figurenerklärung.

Fig. 1. Blatt der Schwarzwurzel , vom Weis s e n R 0 s t be-

fallen. —— Natürl. Grösse.
„ 2. Conidienträger mit Conidien von 0 y s t 0 p u s T r a g 0-

p 0 g 0 nis Schröter. ‚„ 575fach vergr.
„ 3. Eispore E von Cystopus Tragop ogonis im Blatt-

gewebe der Schwarzwurzel. — 575fach vergr.

Bemerkungen.

Die Blätter und Stengel der Schwarzwurzel (Scorzonera

hispanica L.) werden häufig vom \Veissen Rost, einer von

dem Pilze Cystopus Tragopogonis Schröter verursachten

Krankheit befallen. Die Conidienträger dieses Pilzes brechen

unter der Oberhaut der kranken Pflanzenteile hervor und er-

zeugen weisse, stäubende Flecke an ihnen; im Innern der er—

krankten Gewebe bilden sich in reichlicher Menge die Eisporen
des Pilzes aus. Die Bekämpfung der Krankheit kann nur

durch sorgfältiges Einsammeln und Verbrennen der befallenen

Pflanzenteile erfolgen. Näheres s. Kirch n er, Pflanzenkr.

s. 226, 378.
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Verlag von Eugen Ulmer, Stuttgart. Chr.Votteler et 0. Kirchner ad. nat. del.

Weisser Rost der Schwarzwurzel.
(Cystopus Tragopogonis Schröt.)


